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Verschiedenes

Tipps und Termine

Sitzung des Ortschaftsrates Pöhla
Die 12. Sitzung des Ortschaftsrates Pöhla findet am

Donnerstag, dem 18. November 2010 um 19:00 Uhr
in Schwarzenberg/OT Pöhla, Landgasthof „Vugelbeerschänk“, Hauptstraße 32, statt. 

Tagesordnung - Öffentlicher Teil 

TOP 1 Begrüßung durch die Ortsvorsteherin
TOP 2 Feststellen der Beschlussfähigkeit des Ortschaftsrates Pöhla
TOP 3 Festlegung der Urkundspersonen für die Unterzeichnung der Niederschrift
TOP 4 Bestätigung der Tagesordnung für die 12. Sitzung des Ortschaftsrates Pöhla
TOP 5 Beteiligung des Ortschaftsrates zur Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2011 der Stadt Schwarzenberg
TOP 6 Beteiligung des Ortschaftsrates  zur Widmung eines gemeinsamen Geh- und Radweges in der Ortslage Pöhla
TOP 7 Beteiligung des Ortschaftsrates zur „Satzung über die Erhebung einer Vergnügungssteuer“
TOP 8 Beteiligung des Ortschaftsrates zur „Satzung der Stadt Schwarzenberg über die Entschädigung ehrenamtlich tätiger Ange-

höriger der Freiwilligen Feuerwehr Schwarzenberg und Zuwendungen für Dienstjubiläen“
TOP 9 Beteiligung des Ortschaftsrates zum Sitzungsplan des Stadtrates, seiner Ausschüsse und der Ortschaftsräte für das I. Halb-

jahr 2011
TOP 10 Informationen

gez. Liebchen
Ortsvorsteherin

Bekanntmachung von in der Sitzung des Stadtrates 
am 01. November 2010 gefassten Beschlüssen

Beschluss Nr.: 175/2010
Der Stadtrat der Stadt Schwarzenberg überträgt den gemeindlichen Vollzugsdiensteten der Stadt
Schwarzenberg weiterhin polizeiliche Vollzugsaufgaben auf folgenden Gebieten:
Überwachung des ruhenden Straßenverkehrs,
Vollzug von Satzungen und Polizeiverordnungen der Stadt Schwarzenberg,
Vollzug der Vorschriften über das Reisegewerbe und das Marktwesen, 
Vollzug der Vorschriften über die Sperrzeit und den Ladenschluss, 
Vollzug der Vorschriften über Sondernutzungen an öffentlichen Straßen,
6. Vollzug der Vorschriften zum Schutze der Bevölkerung vor gefährlichen Hunden.

Abstimmungsergebnis: 23 anwesend; 22 Ja-Stimmen; 1 Enthaltung

Beschluss Nr. 176/2010
Der Stadtrat der Stadt Schwarzenberg bestätigt die Bedarfsplanung für die Jahre 2011 bis 2014
der Kindertageseinrichtungen im Stadtgebiet Schwarzenberg entsprechend der Anlage 1 zu die-
ser Vorlage und nimmt Kenntnis von den Betriebskostenabrechnungen der Kindertageseinrich-
tungen des Jahres 2009. Eine Änderung der Elternbeiträge erfolgt nicht.

Abstimmungsergebnis: 23 anwesend; 23 Ja-Stimmen

BEKANNTMACHUNG
der Landesdirektion Chemnitz 

über einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung
Gemarkungen Pöhla, Grünstädtel, Erla und Rittersgrün

Vom 25. Oktober 2010  

Landesdirektion
Chemnitz

Die Landesdirektion Chemnitz gibt bekannt, dass der Zweckverband Wasserwerke Westerzgebirge,
Am Wasserwerk 14, 08340 Schwarzenberg, einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und An-
lagenrechtsbescheinigung gemäß § 9 Abs. 4 des Grundbuch-bereinigungsgesetzes (GBBerG)
vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182, 2192), das zuletzt durch Artikel 41 des Gesetzes vom
17. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2586, 2706) geändert worden ist, gestellt hat. 
Der Antrag umfasst die bestehende Trinkwasserversorgungsleitung Pöhla einschließlich Sonder-
und Nebenanlagen im Bereich oben genannter Gemarkungen (Az.: 32-3043/7/233).

Die von den Anlagen betroffenen Grundstückseigentümer der Stadt Schwarzenberg (Gemar-
kungen Pöhla, Grünstädtel, Erla) und der Gemeinde Breitenbrunn (Gemarkung Rittersgrün)
können den eingereichten Antrag sowie die beigefügten Unterlagen in der Zeit 

vom Montag, dem 22. November 2010 bis Montag, dem 20. Dezember 2010, 

montags bis donnerstags zwischen 8.30 Uhr und 11.30 Uhr sowie zwischen 12.30 Uhr und 15.00
Uhr, freitags zwischen 8.30 Uhr und 11.30 Uhr in der Landesdirektion Chemnitz, Altchemnitzer
Str. 41, 09120 Chemnitz, Zimmer 159, einsehen.

Die Landesdirektion Chemnitz erteilt die Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung nach Ab-
lauf der gesetzlich festgelegten Frist (§ 9 Abs. 4 GBBerG i.V.m. § 7 Abs. 4 und 5 Sachenrechts-Durch-
führungsverordnung - SachenR-DV).

Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine beschränkte persönliche Dienst-
barkeit für alle am 2. Oktober 1990 bestehenden Energiefortleitungen einschließlich aller dazu-
gehörigen Anlagen und Anlagen der Wasserversorgung und -entsorgung entstanden.

Die durch Gesetz entstandene beschränkte persönliche Dienstbarkeit dokumentiert nur den
Stand vom 3. Oktober 1990. Alle danach eingetretenen Veränderungen müssen durch einen 
zivilrechtlichen Vertrag zwischen den Versorgungsunternehmen und dem Grundstückseigentü-
mer geklärt werden.

Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann ein Widerspruch nicht
damit begründet werden, dass kein Einverständnis mit der Belastung des Grundbuches erteilt
wird.

Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die von dem antragstellenden
Unternehmen dargestellte Leitungsführung nicht richtig ist. Dies bedeutet, dass ein Widerspruch
sich nur dagegen richten kann, dass das Grundstück gar nicht von einer Leitung betroffen ist, oder
in anderer Weise, als von dem Unternehmen dargestellt, betroffen ist.

Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen von Ihrem Widerspruchsrecht Ge-
brauch zu machen.

Der Widerspruch kann bei der Landesdirektion Chemnitz, unter der vorbezeichneten Adresse, bis
zum Ende der Auslegungsfrist erhoben werden. Entsprechende Formulare liegen im Auslegungs-
zimmer (Zimmer 159) bereit.

Chemnitz, den 25. Oktober 2010   

Landesdirektion Chemnitz
gez. Hagenberg
Referatsleiter

Ein reichlicher halber Monat ist
seit der Inbetriebnahme des Auf-
zuges vergangen. Innerhalb die-
ses kurzen Zeitraumes wurden
bereits über 7.000 Tickets gelöst.
Ein Ergebnis, das sich sehen las-
sen kann. Auch die Geschäftsin-
haber in der Altstadt, die sich
zum Großteil an der Aktion „Ti-

cketrückerstattung“ beteiligen,
sind mit der spürbaren Resonanz
in ihren Geschäften sehr zufrie-
den. Der Schrägaufzug ist ganz-
jährig täglich von 7:00 bis 22:00
Uhr benutzbar. Änderungen auf
Grund von Festen und Veranstal-
tungen werden durch Aushang
bekannt gegeben.

Informationen zur Schulanmeldung 
der Klassen 1 für das Schuljahr 2011/2012

Volkstrauertag am 14. November 2010
Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag 2010 in Schwarzenberg findet am

Sonntag, dem 14. November 2010,
um 11.00 Uhr am Ehrenmal im Rockelmannpark statt.

Es ist Jeder herzlich eingeladen, um in einer besinnlichen Stunde all jener Menschen zu geden-
ken, die Krieg, Terrorismus, politischer Verfolgung oder sinnloser Gewalt zum Opfer fielen.  Aus-
gestaltet wird die Feierstunde vom Posaunenchor der evangelisch-metho-distischen Kirche und
von Schülern der Mittelschule Stadtschule.

Veranstaltungen in der Stadt Schwarzenberg 
vom 11.11.2010 bis 17.11.2010

Noch bis 20.11.2010 Mo - Fr 9.00 - 18.00 Ausstellung Gemalte Landschaften und 
Sa 9.00 - 12.00 Eindrücke - Johanna Kilchert
Wo? Galerie Rademann, Obere Schloßstr. 3 

09.-13.11.2010 - Aufgrund von Baumaßnahmen im Außenbereich 
bleibt die Stadtbibliothek geschlossen .

12.11.2010 20:00 Uhr Live im Keller „Wolken und Brücken“
“Real Love - Alles was bleibt”, 
Lovesongs von Cat Stevens, Eric Clapton, George Harrison, 
Neil Young und John Lennon.

Wo? Schlosskeller Schloss Schwarzenberg

14.11.2010 19:30 Uhr Liederabend mit Ulrike Waldmann
Wo? Ev.-meth. Kirche Neuwelt

Lutherstraße 8

Für nähere Informationen steht das Team der Schwarzenberg-Information  – Telefon: 03774 22540 - gern zur Verfügung.

Schrägaufzug am Hammerparkplatz

Anzahl der Fahrgäste spricht für sich...
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Aufgrund der noch offenen ab-
schließenden Beschlussfassung
am 22. November 2010 des
Stadtrats der Stadt Schwarzen-
berg zu den Schulbezirkszuord-
nungen kann das Anmeldever-
fahren erst nach diesem Termin
beginnen. 

Die Anmeldetermine an den
Grundschulen, die erst ab De-
zember möglich sind, werden im
Wochenspiegel öffentlich be-
kannt gegeben. Zusätzlich erhal-
ten die Eltern von den jeweiligen
Grundschulen eine separate In-
formation.

Tipps und Termine

Treffpunkt Bibliothek:
Demokratie braucht Erinnerung

Dokumentarfilm, Lesung und Diskussionsforum mit dem 
GULAG-Überlebenden Günther Rehbein.
In Zusammenarbeit mit dem WKB (Werk für kommunalpoli-
tische Bildung Sachsen e.V.) lädt die Stadtbibliothek Schwar-
zenberg am Donnerstag, dem 18.11.2010, 19:00 Uhr zu 
einer Veranstaltung ein.

Günther Rehbein hat den GULAG überlebt. Er war drei Jahre
im stalinistischen Straflager Workuta inhaftiert. Nach seiner
Rückkehr in die DDR erwarten ihn weitere Schicksalsschläge.
Er wird von der Stasi bespitzelt und vom Staat schikaniert. Der
Zeitzeuge vermittelt Erlebnisse eines Betroffenen aus erster
Hand und wird auch sein Buch „Gulag und Genossen: Auf-
zeichnungen eines Überlebenden“ vorstellen.

Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen unter: 03774 23031.


